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Gebäude zu ihren Füßen bersten und brechen.
Wie furchtbares Verhängnis lastet es über Mecheln
— der gewaltige, von Bürgerstolz zu phantastischer
Höhe heraufgearbeitete Turm von St. Rombout
sieht es nahen und kann es nicht wenden ; ganz
anders als auf gewöhnlichen Bildern wirken die
Raben, die seine Zinne umkreisen. Das leidende
Belgien — wann werden Bilder mit frischem
Andante seine Wiedererstehung verkünden?

Dr. Konrad Escher, Basel.

Bücherbesprechungen.

„Aus den Tagen des großen Krieges". Der altbekannte
Verlag Velhagen & Klasing in Bielefeld und Leipzig
gibt zur Stunde eine Sammlung feingestimmter und
einfach-schön ausgestatteter Bücher unter dem Sammeltitel

dieses Hinweises heraus. Jeder Band bildet ein
abgeschlossenes Ganzes und kostet Fr. 1.35 bis Fr. 2.—.
Was ich bis jetzt zu studieren Gelegenheit hatte, ist
ganz hervorragender Lesestoff für den Soldaten, ohne
tJeberschwang geschrieben, vollwertig, ohne
Chauvinismus, klar und gut. Den Reigen der Serie hat Oberst
Karl Müller f, der hochgeschätzte Redaktor des ..Bund",
ein in Offizierskreisen sehr geachteter und anerkannter
Soldat, mit einer Zusammenstellung der in seinem
Blatte und in der „Neuen Zürcher Zeitung" erschienenen
Berichte aus dem Kriegsgebiet des Westens, unter dem
Stichwort „Kriegsbriefe eines neutralen Offiziers"
eröffnet. Er hat diesem trefflichen Werk eben einen
zweiten Band folgen lassen „Von der deutschen
Westfront. Kriegsbriefe eines neutralen Offiziers". Beide
Bücher zeichnen sich vorteilhaft durch ihre bei aller
Sympathie für das deutsche Heer und seine Taten doch
recht bemerkenswerte Ojektivität und Unparteilichkeit
aus. Müller ist ein scharfer Beobachter und
glänzender Stilist, so daß man sich bei der Lektüre nicht nur
auf angenehme Weise belehren, sondern zugleich auch
gut unterhalten kann. Bei allpn Schilderungen pflegt er
den Grund des Erfolges genau zu ermitteln zu suchen,
und das ist für den militärischen Leser besonders wertvoll.

So lesen wir z. B. auf Seite 138: Die Deutschen
hatten ihren Erfolg nächst dem geschickten Zusammenarbeiten

der Infanterie und Artillerie ganz besonders
der unerschütterlichen Disziplin. Standhaftigkeit, Ruhe
und großen Schießtüchtigkeit ihrer Infanterie zu
verdanken, die den Feind kaltblütig aufs Korn nimmt,
wenn er auf wirksame Schußweite herangekommen
ist. Müller hat sich überall bis in die vordersten
Schützengräben gewagt, hat Beschießungen von
Anlagen miterlebt, ist bei jedem Wetter in den Vogesen
herumgeklettert — kurz, er hat den Krieg nach allen
Seiten hin praktisch studiert. Deswegen sind seine
Bücher eine wahre Fundgrube für jeden Soldaten.

Ein anderes Buch nennt sich „Als Pionier in Frankreich

(August 1914 bis Februar 1915). Aus den
Feldpostbriefen des Leutnants d. R. Reinhard Biernatzki."
Stammen die zuerst erwähnten von einem neutralen
Zuschauer, so ist der Verfasser des uns jetzt
beschäftigenden Werkes Mittäter und Mitkämpfer. Aber er
ist nicht nur Soldat, sondern zugleich ein beneidenswerter

Mensch, der uns ein wirklich liebes Buch
geschenkt hat. Er besitzt nämlich die heute so seltene
Gabe, dem Leben immer die beste Seite abgewinnen
zu können und daher mit seinem Schicksal immer
zufrieden zu sein. Ueber die schwierigsten, ja verzweifeltsten

Lagen hilft ihm sein unerschütterliches
Gottvertrauen hinweg; er weiß, daß nichts geschieht ohne
den Willen des Höchsten. Und doch ist er kein
selbstgerechter oder süßlich-unangenehmer Frömmler.

nein: da ist alles echt und wahr und ungezwungen.
Die Briefe, die er ohne eine Ahnung zu haben, daß
sie zum Teil veröffentlicht werden würden, an seine
hochverehrte Mutter schreibt oder die er, der
Jungverheiratete, im Zivilleben Oberlehrer, an sein treues
Weib richtet, strömen deshalb einen Duft aus, der
einem geradezu bezaubert. Und dann führen sie uns
den Krieg mit seinen Herrlichkeiten und Schrecken
in solch lebendiger Weise vor die Augen, daß man ihn
förmlich erlebt. Insbesondere zeigen sie uns. welch
bedeutsame Rolle die technische Waffe im heutigen
Kriege, im Kampfe spielt, besonders wenn es sich um
Stellungen handelt. So bildet das Biernatzkische Buch
ein wertvolles Glied der Sammlung, das jedes echten
Soldaten Herz höher schlagen lassen wird.

Aus deutschen Kriegsgefangenen-Lagern. Zweite Folge
mit 100 Originalaufnahmen. Herausgegeben vom
Ausschuß für Rat und Hilfe (Vermißten-Suche für
Ausländer) in Frankfurt a. M. Verlag Lith. Anstalt
Rütten & Loening, Frankfurt a. M. 1916. Preis Fr. 1.35.

Das mit vorzüglichen Bildern reich geschmückte
Buch enthält eine Reihe bedeutsamer Aufsätze von
Männern, die in der Kriegsgefangenenfürsorge tätig
sind. Es ergibt sich beim Durchlesen, daß das Los der
Gefangenen in Deutschland gewiß kein allzu beklagenswertes

sein kann, wenigstens sprechen die hier
vorliegenden Dokumente entschieden gegen eine solche
Auffassung. H. M.
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BERN A. KNOLL ZÜRICH
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Verlag.
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Institut Dr. Schmidt
¦Gegründet 1889 - St.Gallen Auf dem Rosenberg
Primär-, Sekundär- und Handelsschule, Realgymnasium, Maturirat.
Moderne Sprachen. Weitestgehende Individualisierung in Erziehung und
Unterricht. Charakterbildung. Erstklassige Einrichtungen. Ausgedehnte
Sport- u. Parkanlagen. Mäßige Preise. Prospekt u. vorzügl. Referenzen.

KODA
und

KODAK- FILMS
Die neuesten immer auf Lager.

PHOTOARBEIT PROMPT UND GUT.

H. F. GOSHAWK- ZÜRICH
Bahnhofstraße 37.

Vertretung-
während Militärdienst, Organisation etc. besorgt
J. R. Winkler, Fabrik-Geschäftsführer. Plattenstr. 80,
ZUrich 7. (0. F. 3359)

Photo Viz

Apparate .'. Film .'. Platten

Schobinger & Sandherr.'. St. Gallen

Bücher über Pferdezucht und -Sport.
Handbuch für Pferdezüchter. Von Georg Graf Lehn-

dorff. Fünfte, vermehrte Auflage. Mit 2 Tafeln und
26 Textabbildungen. Geb. Fr. 12.80.

Die Zucht des edlen Pferdes in Theorie und Praxis.
Von B. von Oettingen, Landstallmeister und Dirigent
des Königl. Hauptgestüts Trakehnen. Geb. Fr. 19.20.

Handbuch der Pferdekunde. Bearbeitet von Dr. L. Horn,
weil. Korpsroßarzt, und Dr. //. Möller, Prof. in Berlin.
Sechste Auflage, neubearbeitet von H. Möller. Mit
250 Textabbildungen und 1 Tafel. Geb. Fr. 12.80.

Anleitung zur Pferdezucht im landw. Betriebe. Von
F. Oldenburg, Reg.- und Oek.-Rat. Gekrönte
Preisschrift. Zweite Auflage. Geb. Fr. 3. —.

Das belgische Pferd, seine Charakteristik und
Zuchtverhältnisse. Von ./. Leijder, Professor in Brüssel.
Mit 19 Textabbildungen. Fr. 3.--.

Anleitung zum Reiten und Fahren. Von Major R.
Schoenbeck. Vierte Auflage. Mit 94 Textabbildungen

Geb. Fr. 3. —.
Bcit-ABC. Kurze Anleitung zum Erlernen des Reitens.

Von Richard Schoenbeck, Major a. D. Dritte Auflage.
Mit 30 Textabbildungen.

'

Geb. Fr. 1.80.
Fahr-ABC. Die Grundsätze der Beschirrung, des An-

spannens und des Fahrens im Arbeits- und im Luxuszuge.

Von Richard Schoenbeck, Major a. D. Zweite
Auflage. Mit 84 Textabbildungen. Geb. Fr. 2. 45.

Ratgeber beim Pferdekauf. Von Stallmeister B. Schoenbeck.

Vierte Auflage. Mit 104 Textabbildungen und
einem Taschenauszug. Geb. Fr. 3.—.

Training des Pferdes für Sport-, Zucht- und Gebrauchs-
zwpck. Von A. von Schlüter, Kgl. Landstallmeister
in Neustadt a. Dosse. Dritte Auflage. Mit 23 Tafeln.

Fr. 8.—.
Rennreiten. Praktische Winke für Rennreiter und

Manager. Von K. v. Tepper-Laski. Dritte Auflage.
Mit 28 Tafeln. Geb. Fr. 8.55.

Reit-Winke. Prakt. Anleitung zur Erlangung wahrer
üeiterfreuden für Fachleute und Laien von
Oberstleutnant Th. Kimmerle. Vierte Auflage. Geb. Fr. 4.—.

Die Dame zu Pferde. Briefe eines alten Reitlehrers
über den Rcitunterricht der Damen. Herausgegeben
von Freifrau H. von Rheiffen. Mit 52 Textabbildungen.

Geb. Fr. 6.80.
Die Reitkunst. Bearbeitet zum Gebrauche für Offiziere

und Berufsreiter von Stallmeister H. Meier.
Geb. Fr. 3.—.

Im Sattel und im Stall. Von Graf von Normann. Mit
23 Textabbildungen. Geb. Fr. 3. 40.

Die Widersetzlichkeiten des Pferdes, deren Ursachen.
Folgen und abhelfende Behandlung. Von B. Schoenbeck,

Stallmeister. Zweite Auflage. Mit 46
Textabbildungen. Geb. Fr. 3.—.

Die Behandlung des Pferdes. Ein Lehr- und Nach-
schlagebuch für Fuhrwerksbesitzer, Kutscher und
Stallburschcn. Von H. von Ohlendorff. Zweite
Auflage. Geb. Fr. 2. 45.

Der korrekte Kutscher. Handbuch für Equipairen-
besitzer und deren Kutscher. Von Heinrich XXVIII.
Prinz Reuß j. L. Dritte Auflage. Mit 51
Textabbildungen. Geb. Fr. 3. 40.

Zu beziehen durch:

U/epf, Schwabe & Co., Buchhilli., Basel.
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Fabrikation von Postsäcken
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M.....» n -. .„_ a und Schritten-Tascnenilitar-Bedarfs-Artikel "^aZ^lT"
für-Offiziere und Soldat« Q. CatTlïnada - Züpicll

Ordonnanz-Handschuhe - Karten-
und Schriften -Taschen

jr fk 1 Wadenbinden - Sporen^¦*»e Küometerzirke! etc.

auch In leichtesten Stoffen
liefert in kürzester Frist

Victor Settelen, Basel
Sisengasse IS (Tanagäaslein 2)

Muster and Freisliste zur Verfügung.

Unitormen halten sich fj
^ länger, wenn sie nach Bedarf chemisch gereinigt "

werden. Es empfiehlt sich bestens bei tadelloser
Ausführung

K. Fortmann, Bern
erste bern. ehem. Waschanstalt und Färberei.
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1
Savoy Hotel Bauren Ville
Modernes Haus Zürich
Zimmer von Fr. 4. — an

Appartements mit Privatbad

Webrestaurant — American Bar
Bierrestaurant „Orsini" im Hause.

Auto-Omnibus am Bahnhof.

m= Schuh-Reparatur
B. UlySS, Bßm Gehe Selilinistr. Moserstr.

H. Pfisfers Wwe., Zürich "„HS9
¦ilitfirsocken, nicht eingehend

Reitunterhosen, ohne Naht und verstärkt
Unterjacken

Privat - IteUan s ta It
zu Ht. elakob Zürich

Hauptmann Wax Oser, Universitätsreitlchrer

Chem. Fabrik SehOnenwerd
ß. Granger, Sehönenroerd

liefert in prima Qualität zu vorteilhaften Preisen

bederschwärzefil
Ordonnanz-Schuhfelt

Conservaior, teste Leier- o. Satteliiekse

Riemenwachs „Mars". Pufzpommade

Flüssige Rlemenwichse, schwarz uQd gell

ftntiseptisches Hutfelt

Buchhandlung Wepf, Schwabe & Co.

Telefon 1684 Basel Eisengasse 19
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in Büchern
aus allen Gebieten. Rasche und sorgfältige Bedienung.

E. SCHÏTZ
•PI BER*

Spezialität: Reitzeug-.
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WBO
Marque

Drapeau Baisse^

Offiziers-Hanòschuhe „Ordonnanz"
aus meinem Spezial-Nappa-Leder, erstklassiger Confektion

mit Besatz Fr. 6.—¦ ohne I. 5.—, B. 4.—, C. 3.80

J. Böhny, Zürich, EftSSf «•
Fabrik in Lugano. Filialen i Basel, Bern, Lausanne, 8t. Gallen.

Turngeräte und
Spielqeräte für

Schulen, Vereine,
Anstalten u. Private

—*r.

Schweiz. Turngeratefabrik "

Küsnacht-Zürich 9

Aider-Fierz & Gebr. Eisenhut

lllustr. Kataloge
u. Preiscourants
gratis u. franco
Telephon Nr. 76

etc.

Chem.-techn. Fabrik
G. Zimmerli - Aarburg

empfiehlt ihre Ordonnanzpackungen in:
Schuhfett (auch in Büchsen à 60 bis 1000 gr.)
Riemenwichse (in Dosen und Schiebcartons)
Glanzcremes für Schuhe und Lederhosen
Geschirr-Fette und -Oeie, antisept. Huffett
Sattelwichse, Putzpommade, Putzcrême

Alle Artikel in Ordonnanz-
Qualität und in jeder Quantität

prompt lieferbar.
Bern 1914: Silberne Medaille.
Höchste Auszeichnung der

Branche.

Armband - Uhren
beste Qualität mit Leuchtblatt

Jonas Früh - Zurich 2
Uhr- und Chronometermacher

Bleicherweg 21.

Nüllcr's Antisepfische Fuß- uod UJundpasfa
Marke „Asepedon"

Unentbehrlich für Touristen und Militär. Gegen die
üblen Folgen von Fußschweiß, sowie gegen das Wundsein

empfindlicher Hautstellen. — Zu haben in dem
Apotheken. — General-Depot:

Strickler'sche Apotheke, Zürich.

Vernickeln uno oxyòierem
von Offiziers - Säbeln besorgt schnell und billig,'

Aug-. Schneider, Bern
Stockernweg 6 und 8 Telephon 4020.

Luft-Kopf»Kissen
zusammenlegbar (kleiner wie ein Taschentuch)

Prospekte
F. Niedermoser, Sanitäfsgeschift, Schaffhausem.

XtetUlltt" feite ft!ttfr

Vernickeln

Isolier-soS Wärmeflaschen
für Militär unentbehrlich.

Ersatzflaschen beständig am Lager.

Weber & Tsehudi, Schwanden Gl.

von Offizierssäbeln, Sporen
Steigbügeln, Pferdegebissen

etc
Versilberung i-i Vergoldung i-i Oxidierung

Prompte Bedienung

Carl Erpf, St. Gallen, Mühlenstraße 24

Simplex DurchschreibBbüchßr

Neldeblocs etc. i

C. Naron, HS"? Zürich
_u_*i__iue Jh__nC

Militär-Maßstäbe
Kompasse

Siegrist & Stokar, Schaffhausein
Spezialfabrik für Zeichenutensilien.

Vehmcmeliün©
von Säbeln

Pferdegeschirren
Sporren u.s.w.

Galvanische
Anstalt
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